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01  Allgemeine Vorbemerkungen 

1  Leistungsbeschreibung 
Gegenstand dieser Position sind sämtliche Vorarbeiten zur fachgerechten Verlegung von VIA 
Zementmosaikplatten in Innenbereichen. Die Leistungen sind vollständig, funktionstauglich und gemäß den 
anerkannten Regeln der Technik auszuführen. 
Es handelt sich um eine Sonderkonstruktion. Zementmosaikplatten unterliegen keiner Normung. Die jeweils 
gültigen Herstellervorgaben des Systems „VIA Zementfliesen“ sind zwingend zu beachten und in die 
Ausführung einzubeziehen. Abweichungen hiervon bedürfen der schriftlichen Zustimmung des 
Auftraggebers. 
Unabhängig von den VIA Zementfliesen sind alle Untergründe und Vorarbeiten für die Ausführung gemäß 
VOB/C DIN 18353 (Estricharbeiten), DIN 18365 (Bodenbelagarbeiten) sowie den einschlägigen Merkblättern 
und Normen vorzubereiten. 

2  Allgemeine technische Angaben (informativ, nicht vergütungsrelevant) 
• Plattendicke: je nach Plattengröße zwischen 13mm - 18 mm (mehrschichtiger Aufbau: ca. 3 mm 

Vorsatzschicht aus Marmormehl, Weißzement, Quarzsand und Eisenoxydpigmenten; Rückseite 
Kernbeton aus Quarzsand und Portlandzement) 

• Kleberbettdicke: ca. 5 mm im Buttering-Floating-Verfahren mit VIA Plattenkleber (Kratzspachtelung 
auf Untergrund, dann 10er Zahnung auf Untergrund, dann Kratzspachtelung auf Plattenrückseite 
und anschließend 10er Zahnung auf diese) 

• Begeh- und verfugbar: frühestens nach 3 Tagen Trocknungszeit 
• Verfugung: Trasszement und VIA Quarzsand (kein Fertigfugmaterial) 
• Imprägnierung: erst nach vollständiger Trocknung (≥ 7 Tage) mit VIA Plattenöl oder VIA 

Mineralimprägnierung 
• Verarbeitung ausschließlich bei Raumtemperatur +15 °C bis +25 °C und Luftfeuchtigkeit < 65 % 
• Keine werkseitige Imprägnierung der Platten; Imprägnierung erfolgt erst nach Verlegung und 

Verfugung 
• VIA Zementmosaikplatten changieren farblich – Platten aus verschiedenen Paketen mischen 

 
Hinweis: Angaben zu Produkten, Verarbeitungsschritten und Eigenschaften dienen der Beschreibung des 
Systems, begründen jedoch keinen Anspruch auf zusätzliche Vergütung. 

3  Nebenleistungen (in den Einzelpreisen enthalten) 
• Einrichten und Räumen der Arbeitsbereiche 
• Schutz angrenzender Bauteile 
• Einhaltung der arbeitsschutz- und umweltrechtlichen Vorschriften 
• Reinigung der Arbeitsflächen nach Abschluss der Leistungen 
• Trockenschnitte mit feiner Diamanttrennscheibe 

4  Besondere Hinweise 
Sonderanfertigungen und Platten aus der Edition werden auftragsbezogen ab einer Fläche von 10 m² 
gefertigt. Die Fertigungs- und Lieferzeit beträgt ca. 18 Wochen. Standardsortiment ist in der Regel ab Lager 
lieferbar. 
Vor Ausführungsbeginn ist mit dem Auftraggeber zu klären, wo das Material auf der Baustelle frostfrei, 
trocken und sauber gelagert werden kann, um gegenseitige Störungen der am Bau beteiligten Handwerker 
zu vermeiden. 
Es ist eine Probefläche anzulegen und vom Auftraggeber abnehmen zu lassen. Die Fugenbreite ist vor 
Baubeginn mit dem Auftraggeber festzulegen und sollte ≤ 2mm betragen. 
Alle Arbeiten sind so auszuführen, dass die Voraussetzungen für die nachfolgenden Verlegearbeiten 
vollständig erfüllt sind. Eventuelle Untergrundmängel sind dem Auftraggeber unverzüglich schriftlich 
anzuzeigen (§ 4 Abs. 3 VOB/B). 
Handwerker müssen die VIA Verlege-Schulung absolviert haben oder gleichwertige Erfahrung nachweisen.  


